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3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TV 1899 Großen-Buseck II : VfR SchwR 1946 Lindenstruth II 
Donnerstag, 21.03.2024, 20:15 Uhr

Glitsch tütet den Sieg für den TV 1899 Großen-Buseck II ein

Trotz Eugen Landmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der VfR SchwR 1946 Lindenstruth II
das Auswärtsspiel beim TV 1899 Großen-Buseck II in der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 mit 3:7 nicht
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 20. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Armin Glitsch das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits
vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Jany / Lehmann und
Hochmuth / Aschenbrenner endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beim
anschließenden 3:0 gegen Konstantin Aschenbrenner fand Ben Lehmann von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Armin Glitsch das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Eugen Landmann noch aus der Hand
und verlor mit 11:9, 8:11, 6:11, 9:11. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Zwar
brachte Maximilian Hochmuth Finn Hagen Jany phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Finn Hagen Jany mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher ausgeglichen erwartete Partie. In toller Verfassung präsentierte sich Emil Dörr im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Eugen
Landmann. Mit 3:1 hatte Armin Glitsch im Einzel gegen Maximilian Hochmuth, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, wiederum die Nase vorn. Nachdem beide Spieler die
Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Der Start in
die Partie hätte für Emil Dörr besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Konstantin Aschenbrenner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Finn Hagen Jany nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Eugen
Landmann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Landmann nun 16 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Armin Glitsch bei seinem 3:1 gegen Konstantin Aschenbrenner doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor dem letzten Einzel fest. Ben Lehmann gewann sein Spiel gegen Maximilian Hochmuth eher
ungefährdet mit 12:10, 11:8, 13:11. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
10:1 für Lehmann und 26:15 für Hochmuth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TV 1899 Großen-Buseck II.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen die
TTSG Biebertal, während der VfR SchwR 1946 Lindenstruth II am 18.04.2024 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 VI antritt.

 Statistik:
 TV 1899 Großen-Buseck II

Doppel: Jany / Lehmann 1:0 
Einzel: A. Glitsch 2:1, F. Jany 1:1, B. Lehmann 2:0, E. Dörr 1:1 
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 VfR SchwR 1946 Lindenstruth II
Doppel: Hochmuth / Aschenbrenner 0:1 
Einzel: M. Hochmuth 0:3, E. Landmann 3:0, K. Aschenbrenner 0:3


